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Universität:Mittelaltertag thematisiert ganze Bandbreite des damaligen Lebens / Hunderte Besucher schauen Schwertkämpfe an

Suche nach der glücklichen Ehe
Von unserem Mitarbeiter
Dirk Timmermann

HEIDELBERG.Wiees sichanfühlt, ein-
mal ein echtes Schwert in der Hand
zu halten, konnten Neugierige am
Samstag auf dem Gelände der Neu-
en Universität in Heidelberg erle-
ben.MittelalterlicheKlingen in allen
Größen und Formen standen zur
Verfügung. Den besonders Mutigen
botChristianBott vonder Schule für
Historische Fechtkunst Edingen-
Neckarhausen eine Einführung in
Kampftechniken an – eine von zahl-
reichen Attraktionen beim 7.Mittel-
altertag in Heidelberg.
„Wir hatten mit rund 300 Besu-

chern gerechnet, das habenwir weit
übertroffen“, freute sich Kirsten
Wallenwein, Lehrbeauftragte für La-
teinische Philologie am Lehrstuhl
vonProf.TinoLichtamHistorischen
Seminar. Auf Facebook hatten sogar
über 12 000 ihr Interesse bekundet.
Das Mittelalter in seiner Vielfalt le-
bendig werden zu lassen – das war
die Absicht der Studierenden und
Wissenschaftler verschiedener Fä-
cherderMediävistik, die zugleichei-
nen Einblick in ihre Disziplinen ver-
mittelten.

Zeitreise ins Jahr 1066
In seinem Eröffnungsvortrag „Eine
Krone, zwei Welten, drei Schlach-
ten“ erläuterte Mitorganisator Prof.
Jörg Peltzer den Kampf umden eng-
lischen Thron im Jahre 1066. Amélie
Sagasser von der Hochschule für Jü-
dische Studien machte sich „auf die
Suche nach jüdischen Spuren“ und
eröffnete Perspektiven für eine digi-
tale Neubearbeitung der jüdischen
Geographie vor 1300.
Auf eine etwas andere For-

schungsreise begaben sich die Wis-
senschaftlerinnen Sina Kobbe und
Natalie Mlynarski: Bei ihrer Einfüh-
rung indie sogenannteMärenlitera-

tur – fiktive menschliche Geschich-
ten in Reimform – ging es umMord
und Totschlag, Ehebruch, Entfüh-
rung und um die „Suche nach dem
glücklichen Ehepaar“ schlechthin.
Die Interpretation des gleichnami-
gen Texts von Heinrich Kaufringer
aus dem14. Jahrhundert brachte die
Besucher im Hörsaal zum Schmun-
zeln und Schaudern – etwawährend
derSchilderungeinesBußrituals,bei
dem die untreue Ehefrau aus der
Hirnschale des Nebenbuhlers trin-
kenmusste. In weiteren Kurzvorträ-
gen war Interessantes über Essge-

wohnheiten und „Comics“ im Mit-
telalter zu erfahren.Nebendemwis-
senschaftlichen Teil fanden die
Werkstätten auf dem Universitäts-
gelände großen Zuspruch. Ein Mit-
telalterquiz rund um Hexen und
Henker, Buchmalerei und die Wap-
penkunde für Groß und Klein luden
zum Mitmachen ein. Hinzu kamen
die KlassikerMinnesang,Magie und
Medizin. Als Highlight erwies sich
die „in Szene gesetzte“Heidelberger
Liederhandschrift (CodexManesse):
Gehüllt inmittelalterlicheGewänder
konnte sich der geneigte Besucher

nach Originalmotiven aus der
Schrift fotografieren lassen. Passen-
deRequisitenwieHandschuh, Falke
oder Schwert sorgten für lebendige
Bilder.ZudenVeranstalterndesMit-
telaltertags, der mit einem Auftritt
des Chors des Germanistischen Se-
minars beschlossen wurde, zählten
neben der Universität Heidelberg
und der Hochschule für Jüdische
Studien die Pädagogische Hoch-
schule, die Hochschule Mannheim,
dasKarlsruher Institut fürTechnolo-
gie sowie die Heidelberger Akade-
mie derWissenschaften.

Eine Epoche hautnah erleben: Eine Einführung in mittelalterliche Kampftechniken mit der Fechtschule Krifon aus Edingen-
Neckarhausen gehört zum Mittelaltertag auf dem Gelände der Neuen Universität Heidelberg dazu. BILD: ROTHE

Schild von Brücke geworfen
HEIDELBERG. Jugendliche haben ein
Straßenschild von der Montpellier-
brücke auf die darunter liegende
Hebelstraße geworfen. Wie die Poli-
zei amSonntagberichtete, trafendie
drei bis vier Heranwachsenden in
der Nacht auf Sonntag gegen
1.55 Uhr einen Autofahrer, der nicht
mehr ausweichen konnte, aber
unverletzt blieb. Zeugen sind aufge-
fordert sich zu melden unter Tel.
06221-991700. hhf

Vorfahrt missachtet
HEIDELBERG. Eine junge Frau hat in
NeuenheimeinenUnfall verursacht.
WiediePolizei amSamstagmeldete,
befuhr die 21-Jährige am Freitag
gegen 19 Uhr die Keplerstraße und
missachtete an der Kreuzung
Mönchhofstraße die Vorfahrt eines
51-Jährigen.DieFrauundihr23-jäh-
rigerBeifahrerwurden leichtverletzt
in ein Krankenhaus gebracht. Der
Sachschaden betrug rund 25 000
Euro. hhf

Motorradfahrer verletzt
HEMSBACH. Ein Motorradfahrer hat
sichbeimZusammenstoßmiteinem
Auto so schwer verletzt, dass er mit
einem Hubschrauber ins Kranken-
haus geflogen werden musste. Am
Samstag meldete die Polizei, dass
der 57-Jährige gegen 11.45 Uhr die
Reichenberger Straßebefuhr, als ihn
ein 22-jähriger beim Abbiegen aus
der Kreisverbindungsstraße über-
sah. hhf

IN KÜRZE

Am Dienstag wichtig

� Ochsenkopf-Diskussion

Über die geplante Verlage-
rung des rnv-Betriebshofs
wird es am 21. Juli einen Bür-
gerentscheid geben. Am
Dienstag, 18Uhr, gibt es in der
Halle02 eine Infoveranstal-
tung, wo Befürworter und
Gegner diskutieren.

Evakuierung: Feuerwehr rettet
60 Personen aus Hochhaus

21 Verletzte
nach Brand
FRANKENTHAL. IneinerWohnungei-
nes neunstöckigen Mehrfamilien-
hauses in der Straße „Am Kanal“ in
Frankenthal ist am Samstagmittag
ein Brand ausgebrochen. Insgesamt
haben sich dabei 21 Personen ver-
letzt,wiedieFeuerwehrFrankenthal
nachBeendigung der Löscharbeiten
mitteilte. Sieben Verletzte mussten
nach Angaben der Feuerwehr mit
Rauchgasvergiftungen in Kranken-
häuser gebracht werden. Das Feuer
war in einer Wohnung im zweiten
Obergeschoss ausgebrochen. 60
Menschen mussten aus dem Haus
gegenüber des Ostparkbads gerettet
werden. Die Brandursache ist noch
unklar.DiePolizeihatdieErmittlun-
gen aufgenommen. Das Haus ist
zum Teil nicht mehr bewohnbar.
Nach Angaben der Brandbekämpfer
lodertendie Flammenbei Eintreffen
der Einsatzkräfte bereits aus allen
Fenstern derWohnungunddrohten
auf die darüberliegenden Etagen
überzugreifen. sal

NECKARGEMÜND.Die Feuerwehr hat
amSamstagabend einen schwerver-
letzten Mann mit einer Drehleiter
aus einer brennenden Wohnung in
Neckargemünd (Rhein-Neckar-
Kreis) gerettet. Aus unbekannterUr-
sachewar einFeuer inder Saunader
Dachgeschoss-Wohung ausgebro-
chen, wie die Polizei mitteilte. Der
verletzte 47-Jährige kam ineinKran-
kenhaus.Durch denBrand entstand
den Angaben nach ein Sachschaden
in Höhe von rund 100 000 Euro. lsw

Saunabrand

100 000 Euro
Schaden
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